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Zusammenfassung
1. Einleitung

Der 38. Kerzerslauf konnte mit einem neuen Teilnehmerrekord bei besten äusseren Bedingungen durchgeführt und werden. Die Umsetzung der Zertifizierung nach ISO 20121 konnte erfolgreich weiter entwickelt werden. Die Überwachung durch den Auditor der SQS konnte reibungslos durchgeführt werden. Die verschiedenen Ziele werden weiterhin überwacht  und bewertet. Die ermittelten Werte werden mit denjenigen der Vorjahr verglichen. Dabei zeigen sich weitere Verbesserungen in den meisten Bereichen der Nachhaltigkeit. Die Information der Partner, namentlich der Helfer mit dem Begriff SOQU (Sicherheit, Organisation, Qualität, Umwelt) wurde konkretisiert. Die vollständige CO2 – Kompensation wird weiter geführt. Alle Anreisenden mit dem ÖV konnte von der Vollintegration profitieren; d.h. sie reisen kostenlos an und wieder zurück. Die MIV – Anreisenden entrichteten den Umweltbeitrag. Mit allen diesen Massnahmen wurden die Umweltbelastungen weiter reduziert. 

Auf Wunsch eines Hauptsponsors wird der GRI – Bericht über den Kerzerslauf aktualisiert.
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Organisation

Die Organisation ist stabil. Die vakanten Posten im OK konnten

erfolgreich mit kompetenten Personen besetzt werden. Im 

jetzigen Zeitpunkt zeigen sich keine Vakanzen. 

Die Zusammenarbeit und das gegenseitige Vertrauen im OK

sind sehr gut und bilden ein stabiles Gerüst für die weitere 

Arbeit in der Organisation. 

	Ressort
	Ziele 2016
	Ziele 2017
	Umsetzung
	Ergebnis

	OK – Präsident
	OK – Positionen
	
	Geeignete Personen finden für OK-Team
	80%

	
	Sicherheit verbessern
	
	Zentrale Datensiche-rung organisieren
	20%

	
	
	Datensicherung
	Konzept für zentrale Datensicherung ent-wickeln 
	

	
	
	Nachfolge-planung
	Geeignete Personen kontaktieren und auf-bauen
	

	Geschäftsführer
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	Administration
	Neuorganisation
	
	Vollständig umgesetzt
	100%

	
	Rangliste
	
	Wenn möglich papierlos weiter geben
	100%

	
	Datenablage und Helferliste 
	
	Konzept umsetzen
	50%

	
	
	Vorlauf
	Resultate gegenprüfen
	

	
	
	Startnummern-versandt
	Kriterien festlegen (MUKI / VAKI)
	

	Information
	E-Mail Adressen
	
	Besser abgleichen
	50%

	
	
	Ausschreibung, Homepage
	Infos gegenseitig abgleichen
	

	Personal-administration 
	Personalplanung
	
	Erfüllt
	100%

	
	Datenaustausch
	
	Vereinfachung ermöglichen
	0%

	
	
	Neues EDV – System
	Evaluation Personal-programm
	

	Sekretariat
	Zusammenar-beit Gemeinden
	
	Absprache verbessern, frühere Kontakte
	95%

	
	
	Zentrale Daten-sicherung
	System evaluieren und umsetzen
	

	
	
	Pflichtenheft
	aktualisieren
	


3. Qualität
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Die Qualität und deren Verbesserung stehen bei allen Ressorts

 im Vordergrund. Mit den Zielauswertungen und den neuen Ziel-

setzungen erreichen wir die laufende Verbesserung der Qualität.
Bei der Ausrichtung der Qualität stehen die „Kunden“ im Vorder-

grund. Unsere „Kunden“ sind die Läufer, die Zuschauer, die 

Behörden, die Medien und die Helfer. 

Seit 13 Jahren sind wir bestrebt, die Qualität in allen Bereichen

systematisch zu verbessern und die Kundenzufriedenheit zu

Steigern. In dieser Zeit konnten wir die Teilnehmerzahlen aber

auch die Zuschauerzahlen um ein Mehrfaches steigern. Diese

Steigerung ist bestimmt zu einem grossen Teil auf die laufende 

Verbesserung der Qualität des Angebotes zurück zuführen. 

	Ressort
	Ziele 2016
	Ziele 2017
	Umsetzung
	Ergebnis

	Bauten
	Verantwortliche Person Schulhausplatz
	
	Konnte nicht gefunden werden
	0%

	
	Auf- und Abbau
	
	Keine Unfälle bei Auf- und Abbau
	100%

	
	Materialverlust
	
	Keine Materialverlust
	100%

	
	Umweltemmis-sionen
	
	Zuviel Verpackungs-material
	80%

	
	
	Koordination mit Armee
	Vorzeitige Absprache
	

	
	
	Arbeitssicherheit
	Absprache mit Liefe-ranten, evtl. Checkliste
	

	Marketing
	Erstteilnahmen
	Mind. 1/3 Erst-teilnehmer
	
	100%

	
	Sport-Shop
	Mehr Aussteller
	
	100%

	
	Gratis ÖV
	Zusammenarbeit SBB Railaway
	
	100%

	
	Info-Team
	Verantwortliche Person finden
	
	0%

	
	Strecken-marketing
	Noch attraktiver gestalten
	
	80%

	
	Erstteilnehmer 
	
	Mindestens 1/3 Erst-teilnehmer
	

	
	Wohlbefinden
	
	Wohlfühloase gestalten
	

	
	Läuferumfrage
	
	Ergebnisse in Schluss-bericht integrieren
	

	Festwirtschaft
	Verantwortliche Person Schulhausplatz
	Passende Person finden
	
	0%

	
	Ablauf Innen-buffet
	Kassen und neue Kaffe-maschine
	
	100%

	
	Einkauf
	Regionale Produkte 
	
	100%

	
	Verantwortliche Person
	
	Geeignete Person für Schulhausplatz
	

	
	Kassensystem
	
	Konzept Kassen erstellen
	

	
	Mehrweg-geschirr
	
	Besser bekannt machen
	

	Rennleitung
	Helfereinteilung
	Reservehelfer aufbieten
	
	100%

	
	Beschilderung    5km, 15 km
	Beschilderung ausgeführt
	
	100%

	
	Streckenab-sperrungen
	Vollständige Absperrung
	
	100%

	
	Schnittstellen, Zuständigkeiten
	Bessere int. Kommunikation
	
	100%

	
	Funkabdeckung 
	
	Im Zielbereich verbessern
	

	
	Absprache mit Sanität, Durch-gangsgemeinden
	
	Absprache im Januar / Febuar
	

	
	Alternative Streckenführung
	
	Alternativstrecken definieren, ausmessen
	

	Display
	Offene Felder verkaufen
	Fast alle Felder verkauft
	
	98%

	
	Auslaufende Verträge
	Persönliche Besuche
	
	100%

	
	Rechnungs-stellung
	Keine Verluste
	
	100%

	
	Neue Verträge
	
	Neue Verträge ab-schliessen, Persönliche Besuche
	

	Wechselzone Niederried
	Sponsoren-auftritte
	Mithilfe bei Aufbau
	
	100%

	
	Anwohner, Verkehrsteilnehm
	Keine Probleme
	
	100%

	
	Organisation Vorlauf
	
	Regeln klar definieren und kommunizieren
	

	Siegerehrung
	Helferteam
	Frühzeitig zu-sammenstellen
	
	100%

	
	Speakerteam
	Frühzeitige Kon-taktnahme
	
	80%

	
	Speakerteam
	
	Frühzeitige Kontaktaufnahme
	

	Startnummern-ausgabe
	Startnummern-ausgabe, Info-Stand zusammen
	Nebeneinander Platziert, hat sich gut bewährt
	
	100%

	
	Aufbewahrung Startnummern
	Aufbewahrung in geschl. Raum
	
	100%

	
	Helfereinsatz
	
	Helfer früher aufbieten
	

	Strecken-führung
	Helfereinsatz
	Klare Absprachen
	
	95%

	
	Dichte auf Strecke
	
	Blockzeiten prüfen
	

	Warm up
	Helfereinsatz
	Mithilfe bis Schluss
	
	100%

	
	Leitung und Helfer
	
	Neue motivierte Leitung und Helfer
	

	Strecken-verpflegung
	Sitzung vor dem Lauf
	Sitzung mit Ver-pflegungsposten
	
	100%

	
	Chef Zielver-pflegung
	Perfekte Lösung neuer Leiter
	
	100%

	
	Zusätzliche Helfer
	
	Helfer für Auf- und Abbau
	

	
	Troubelsooter im Ziel
	
	Zusätzliche Aufsichts-person
	

	Start & Ziel
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	Sporthalle
	Beschilderung
	
	Eingänge neu beschildern
	80%

	
	Entsorgung
	
	Genügend Platz für Abfallentsorgung
	100%

	
	Rangliste
	
	Elektronische Rang-liste am Info-Stand
	50%

	
	Kompostierbares Geschirr
	
	Information an Ständer verbessern
	60%

	
	
	Damengarde-robe
	Räume besser nutzen, Einwispersonal
	

	
	
	Duschen Herren
	Hotmobil besser implementieren
	

	
	
	Entsorgung
	Absprache Haldimann- Schwery verbessern
	

	
	
	Datenanschluss
	Switch / WLan in Sprt-halle verbessern
	

	Supervisor
	Landschaden
	Kein Landscha-den, Trockenheit
	
	100%

	
	Unfälle
	Keine Unfälle
	
	100%

	
	Absperrungen
	Abgesperrter Weg begangen
	
	0%

	
	Sicherheits-lücken
	Keine festge-stellt
	
	100%

	
	Umwelt
	Hinweise von Speaker fehlen
	
	0%

	
	Zielauslauf
	
	Vollständige Sperrung Burgstatt prüfen
	

	
	Versand Aus-schreibung
	
	Verzicht und Info über Homepage prüfen
	


[image: image8.png]



4. Umwelteinflüsse

· Umweltrelevanz: Einzelne Massnahmen in der Umweltrelevanz – Matrix konnten verbessert werden klar verbessert wie z.B. die Mobilität, die CO2-
Kompensation, die Kommunikation. 
Die Verbesserung der Umweltrelevanz beträgt knapp 5% 
gegenüber dem Vorjahr. 

· Die Abfallmenge wurde insgesamt um 1/6 erhöht. Die Teilneh-

· mersteigerung und die vermehrten Verpackungen der Läufer-

· geschenke haben dazu beigetragen. 
· Der Versuch mit dem Mehrweggeschirr hat sich bewährt, aller-

· dings noch nicht auf den Abfallanfall ausgewirkt. 
· Erstmals konnten wir allen Teilnehmenden eine Vollintegration für die ÖV – Anreise anbieten. Das neue Angebot wurde deutlich mehr genutzt als bisher.  

· Abermals wird der gesamte CO2 – Ausstoss der ganzen 
· Veranstaltung kompensiert. Somit kann sich der Kerzerslauf als CO2 – neutral bezeichnen. 
	Ressort
	Ziele 2016
	Ziele 2017
	Umsetzung
	Ergebnis

	Int. Audits
	 Regionale Produkte
	
	Zum Teil erfüllt
	80%

	
	Umweltschonen-de Produkte
	
	Einzelne Logos, z.B. Bio
	80%

	
	Verpackung
	
	Helfergeschenk in Plastik
	70%

	
	Entsorgung
	
	Separate Ent-sorgung
	100%

	
	
	
	Kennzeichnung noch verbessern
	80%

	
	Umweltschonen-de Geschenke
	
	Bananen aus Umweltprodukt. 
	100%

	
	Anreise
	
	Gratisanreise mit ÖV
	100%

	Material, Verkehr
	Parkplatz-management
	
	Aufstockung der Inkassohelfer
	90%

	
	
	Parkplatz-markierung
	Markierung mit farbigen Ballone
	

	
	
	Umweltbeitrag
	Elektro- /Biogasautos von Abgabe befreien
	

	Entsorgung
	Abfallmenge pro Läufer 
	
	Abfallmenge wurde deutlich erhöht
	50%

	
	Abfallentsorgung
	
	Vollständige Trennung der Abfälle
	100%

	
	Muldenbeschrif-tung
	
	Sehr gut, hat sich bewährt
	80% 

	
	
	Abfallmenge nicht erhöhen
	Weniger Verpackung, Sponsoreninformation
	

	QUM - Leiter
	Zentrale Daten-sicherung
	
	Konzeptvorschlag nicht umgesetzt
	0%

	
	Umweltbelastung
	
	Keine Mehrbelastung, Abfälle reduzieren
	90%

	
	
	Zentrale Daten-sicherung
	Vollständig umsetzen, Konzept realisieren
	

	
	
	Eigen Strom-produktion
	Photovoltaikanlage realisieren
	


Kommentar:  Die Umweltmassnahmen werden sehr ernst genommen und im ganzen Betrieb umgesetzt. Die Umweltgrundsätze sind aktuell und wurden überprüft. Laufende Verbesserungen wurden vorgenommen. Gemäss Umweltrelevanz besteht vereinzelt Handlungsbedarf. Jedoch konnten verschiedene Massnahmen verbessert werden. Die Helfer sind sehr gut informiert. Als klare Verbesserung kann die Vollintegration der ÖV-Anreise bezeichnet werden. Die Gesetzesliste wird mindestens jährlich aktualisiert. 
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5. Sicherheit
Das bestehende Sicherheitskonzept ist aktualisiert und vollständig 
umgesetzt worden. 

Während dem gesamten Anlass ereigneten sich keine Zwischenfälle 
oder Unfälle. Der gesamte Anlass konnte problemlos abgewickelt werden. 

Dank der guten Wetterbedingungen gab es für die Ärzte und für die 
Sanität nicht besonders viel Arbeit. Die Läuferinnen und Läufer waren alle 
sehr gut vorbereitet. 

	Ressort
	Ziele 2016
	Ziele 2017
	Umsetzung
	Ergebnis

	Medien
	Medienpräsenz vor dem Lauf
	
	Gute Präsenz auch dank Radio FR
	70%

	
	Medienbetreuung
	
	Bedürfnisse vollständig umgesetzt
	100%

	
	WLAN für alle
	
	WLAN Installation auf dem Gelände
	0%

	
	Sicherheit auf der Strecke
	
	Medienfahrzeuge sind korrekt ausgerüstet
	100%

	
	Umwelteinflüsse 
	
	Papierverbrauch dosier en, nicht mehr als nötig
	100%

	
	
	WLAN installieren
	Erfolgreiche Installa-tion auf dem Gelände
	

	
	
	Drohnenfilmer
	Projekt für Film mit Drohne erarbeiten
	

	
	
	Livestream
	Schnelles Netz für Bild und Text ermöglichen
	

	Samariter
	Hilfeleistungen
	
	Nur 60 Hilfeleistungen mit Bagatelle
	100%

	
	Hospitalisierung
	
	Keine Hospitalisierung
	100%

	
	Funkkanal
	
	Funk hat z.T. nicht funktioniert 
	50%



	
	
	Kommunikation
	Einbezug der Samari-ter in Vorbereitung
	

	Signalisation
	Streckensignali-sation
	
	Mitte Januar 5 km und 15 km signalisieren
	100%

	
	Auf-, Abbau
	
	Reibungsloser, unfall-freier Auf-, Abbau
	100%

	
	
	Ressourcen-planung
	Genügend Personal für Auf- und Abbau
	


6. Auswertung der Ergebnisse
Die Auswertung aller Ergebnisse zeigt einen leicht tieferen Durchschnitt als im letzten Jahr. Wir haben mehr Ziele gesetzt und auch mehr erreicht. Einige grössere Herausforderungen bleiben jedoch noch offen, welche im nächsten Jahr umgesetzt werden müssen. 
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7. Läuferumfrage

Wiederum wurde nach dem Lauf eine Umfrage bei den Teilnehmenden durchgeführt. 

Hier einige Ergebnisse: 

Fragenbogenversand 
6129
Rücklauf 2864

47%
	Wie bewerten Sie den Kerzerslauf
	Sehr gut

65%
	Gut

33%
	Genügend

2%
	
	

	Anreise
	Bus

9%
	Bahn

57%
	Auto

31%
	Velo

2%
	Zu Fuss

2%

	Km-Anreise
	0-20

9%
	21 – 50

29 %
	51 – 100

26 %
	· 100

35%
	

	Umweltfaktoren festgestellt
	Gratisanreise

82%
	Abfallentsorg

73%
	Kompost. Geschirr

24%
	Umweltbeitr.

24%
	Keine

4%

	Sponsoren wahrgenommen
	Migros

84%
	Rivella

27%
	Group Mutu

25%
	Sport XX

17%
	Brooks

13% 

	Vorzüge am Kerzerslauf
	Zeitpunkt

46%
	Organisation

58%
	Strecke

73%
	Stimmung

72%
	Gratisanreise

54%



Vollständige CO2 Kompensation: 
41.5t
(2015: 68 t)

Gründe der Reduktion: Vollintegration ÖV-Anfahrten, Mehrweggeschirr, kürzere Transporte, mehr Abfall recycliert. 

8. Kommentar
Die Herausforderungen „Nachhaltigkeit“ werden nie abgeschlossen sein. Es gibt immer neue Ziele und neue Aufgaben um die Nachhaltigkeit weiter zu verbessern. 

Nach drei Jahren Erfahrung mit der neuen Norm ISO 20121 können wir einen sehr guten Stand aufweisen. Es sind weitere Verbesserungen geplant. Die Einzelnen Ressortleiter haben in Ihren Schlussberichten die Massnahmen für 2017 definiert. Die detaillierten Berichte können beim QUM- Leiter angefordert werden. 
Mit dem Abschluss der ersten Zertifizierungsphase von drei Jahren müssen wir eine Standortbestimmung vornehmen und uns die künftige Strategie bezüglich der Nachhaltigkeit überlegen. Die SQS wird die Akkreditierung für die Norm ISO 20121 aufgeben. Wir stehen nun vor der Entscheidung, eine neue Zertifizierungsstelle zu suchen, eine andere Norm zu wählen, wieder zurück zum „alten“ System mit ISO 9001 und 14001 zu gehen oder die Zertifizierung ganz aufzugeben. Das OK muss sich in nächster Zeit Überlegungen in dieser Richtung machen und für nächste Jahr einen Grundsatzentscheid fällen. 

Treiten, 20. Mai 2016 





Jakob Etter, QUM – Leiter 
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